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Besucherrekord bei den Staatlichen Schlössern
und Gärten Baden-Württemberg

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg, Achim Mende

Die Schlösser, Klöster, Burgen und Gärten des Landes werden als Ausflugsziele zunehmend
beliebter. Fast 4 Millionen Menschen haben sie 2018 besucht. Das sind 3,6 Prozent mehr Gäste als
2017.

„Schlösser, Gärten und Klöster sind Teil unserer Kultur. Die historischen Orte sind den Menschen
wichtig, das zeigt die tolle Resonanz“, sagte Finanzministerin Edith Sitzmann. „Der wachsende Zuspruch
ist auch ein Nachweis für den Erfolg der Staatlichen Schlösser und Gärten.“

Absoluter Publikumsliebling und Spitzenreiter unter den Monumenten der Staatlichen Schlösser und
Gärten (SSG) ist und bleibt das Schloss Heidelberg: In die ehemalige Residenz der Kurfürsten kamen fast
1,14 Millionen Gäste. Schloss und Schlossgarten Schwetzingen besuchten 2018 über 750.000 Menschen,
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das sind mehr als 3 Prozent mehr als im Vorjahr. Auch das Kloster Schussenried steigerte seine
Besucherzahlen: Mit einem attraktiven Ausstellungsprogramm – zum Beispiel der Mitmachaustellung
„Du bist die Kunst“ – gelang es, mehr als 64.000 Menschen anzuziehen. Damit wurde die Gästezahl
gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt.

Kloster und Schloss Salem melden ebenfalls einen Zuwachs mit insgesamt über 126.000 Gästen, rund
15 Prozent mehr als 2017. Ebenfalls 15 Prozent mehr Menschen erlebten Kloster Wiblingen bei Ulm,
nämlich über 62.000 Besucherinnen und Besucher. In die barocke Residenz der Konstanzer
Fürstbischöfe, das Neue Schloss in Meersburg, kamen rund 56.000 Gäste. Das sind fast 40 Prozent mehr
als im Vorjahr.

In der Grabkapelle auf dem Württemberg wurde nie eine höhere Zahl an Besucherinnen und Besuchern
registriert als 2018: Rund 43.000 Menschen waren im königlichen Mausoleum zu Gast, etwa
12 Prozent mehr als 2017. Das Residenzschloss Ludwigsburg festigte seine Position als wichtiges
kulturelles Zentrum im Land. 2018 kamen mehr als 359.000 Gäste – im Vergleich zu 2017 mit
350.000 Besucherinnen und Besuchern ist das eine Steigerung um 2,5 Prozent.

Wie erfolgreich 2018 für die SSG war, zeigen neben dem Besucherrekord auch große Ereignisse und
Veranstaltungen. So eröffnete Finanzministerin Sitzmann im Oktober 2018 das Fürstenhäusle in
Meersburg wieder, das einst der Dichterin Annette von Droste-Hülshoff gehörte. Finanzstaatssekretärin
Gisela Splett übergab im April die sanierten Schaugewächshäuser im Botanischen Garten Karlsruhe an
die SSG. Im September stellte Ministerialdirektor Jörg Krauss die illuminierte Grabkapelle auf dem
Württemberg vor. Das Monument erstrahlte zum 200-jährigen Bestehen des Cannstatter Volksfests. Im
Themenjahr „Von Tisch und Tafel“ gelang es außerdem, die Entwicklung unserer Esskultur vielen
Menschen näher zu bringen.

Weitere Informationen:
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg sind mit 60 Schlössern, Klöstern, Burgen
und Gärten und einem vielseitigen Programmangebot Marktführer im Südwesten. 2019 steht die
gemeinsame Geschichte von Frankreich und Südwestdeutschland im Mittelpunkt: „Ziemlich gute
Freunde“ ist das Themenjahr überschrieben.

Nähere Informationen unter  und  www.schloesser-und-gaerten.de www.ziemlich-gute-freunde.de
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